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See the notice on TED website 248557-2023 - Competition
Germany-Rothenburg ob der Tauber: Facade work
OJ S 82/2023 26/04/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Schulverband Valentin-Ickelsamer-Mittelschule
Postal address: Marktplatz 1
Town: Rothenburg ob der Tauber
NUTS code: DE256 Ansbach, Landkreis
Postal code: 91541
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@rothenburg.de
Telephone: +49 861404-160
Fax: +49 861404-169

:Internet address(es)
Main address: www.rothenburg.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YAR6K76/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.dtvp.de
/Satellite/notice/CXP4YAR6K76

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Education

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Rekonstruktion der Pfosten-Riegel-Fassade
Reference number: 007

Main CPV code
45443000 Facade work

Type of contract
Works

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/248557-2023
mailto:vergabestelle@rothenburg.de?subject=TED
http://www.rothenburg.de
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YAR6K76/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YAR6K76
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YAR6K76


248557-2023 Page 2/7

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4. Short description
Die Fassade der Valentin-Ickelsamer-Mittelschule, Dinkelsbühler Straße 3 in Rothenburg ob 
der Tauber wird im Zuge der Generalsanierung der Schule auf Grund zahlreicher Mängel 
umfassend erneuert. Die Gebäudehülle besteht aus einer denkmalgeschützten Pfosten-Riegel-
Fassade. Diese soll während der Sanierung mit originalgetreuem Austausch bzw. 
denkmalgerechter Sanierung ausgetauscht und instandgesetzt werden.

Estimated total value
Value excluding VAT: 3 111 258,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45443000 Facade work

Place of performance
NUTS code: DE256 Ansbach, Landkreis
Main site or place of performance: Valentin-Ickelsamer-Mittelschule Dinkelsbühler Str. 3 91541 
Rothenburg ob der Tauber

Description of the procurement
Bei der Baumaßnahme handelt es sich um die Generalsanierung der Valentin-Ickelsamer-
Mittelschule in Rothenburg ob der Tauber, Dinkelsbühler Straße 3. Die Schule mit zurzeit 
mehr als 400 Schüler/innen ist in einem denkmalgeschützten Gebäude untergebracht, das 
ursprünglich 1975 erstellt wurde und derzeit 20 Klassen umfasst. Das Gebäude ist in drei 
Geschosse unterteilt, die Aufteilung erfolgt als Staffelgeschosse mit Teilunterkellerung. Es ist 
von einer max. Länge von ca. 80 m und einer max. Breite von ca. 72 m auszugehen. Unter 
Anbetracht des demografischen Wandels und sich ändernden pädagogischen 
Schulkonzepten, soll ein ganzheitlich funktionierendes Schulgebäude entstehen, welches 
langfristig und nachhaltig die Anforderungen an Sicherheit, Umwelt, Barrierefreiheit, geringe 
Nachfolgekosten, Pädagogik und Wirtschaftlichkeit erfüllt. Das Schulgebäude wird 
entsprechend zeitgemäßer energetischer, funktionaler, brand- und schallschutztechnischer 
Belange generalsaniert. Den Belangen der Barrierefreiheit wird Sorge getragen. Des Weiteren 
beinhaltet die Sanierung eine Neuorganisation des Brandschutzes, u.a. durch Anpassung der 
Fluchtwege und zusätzliche Außentreppen. Direkt an die Valentin-Ickelsamer Mittelschule 
angrenzend im Osten und Norden befinden sich die Gebäude des Reichsstadtgymnasiums. 
Im Nord-Westen, Westen und Süd-Westen befinden sich die Schulsportanlagen und die 
Sporthalle. Weiter im Norden, oberhalb einer aufgelassenen Bahnlinie, grenzen 
landwirtschaftlich genutzte Flächen an. Unterhalb der Dinkelsbühler Straße befindet sich im 
Süden ein allgemeines Wohngebiet. Damit die Sanierung nicht im laufenden Betrieb 
stattfinden muss, wird der Schulbetrieb während der Bauzeit in eine Containeranlage auf die 
sanierungsbedürftigen Sportanlagen innerhalb des Schulgeländes ausgelagert. Diese Fläche 
wird mit einer eigenen Baustraße und eigener Infrastruktur (Ver- und Entsorgung) vorbereitet, 
damit die Containeranlage unabhängig von allen anderen Baumaßnahmen betrieben werden 
kann. Der Schülertransport erfolgt mit Bussen über eine eigene Haltestelle direkt an der 
Dinkelsbühler Straße. Das Gelände steigt von Süden, ausgehend von der Dinkelsbühler 
Straße, nach Norden stark an. Hieraus ergibt sich die Splitt-Level-Anordnung im 
Bestandsgebäude. Das Gebäude der Schule ist in Mischbauweise erstellt worden. Die 
Tragkonstruktion besteht aus einem Stahlbetonskelettbau mit Stützen im Raster von 8,40/8,40 
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m, Stützenquerschnitte D = 40 cm, Stahlbeton-Fertigteil-Unterzügen, Stahlbeton-Halbfertigteil-
Decken, d = 30 cm und aussteifenden Stahlbeton-, bzw. Sichtmauerwerks-Wänden. Die 
vorhandene Gründung der Konstruktion besteht aus Einzel- und Streifenfundamenten mit 
nicht-lastabtragenden Stahlbeton-Bodenplatten. Die Geschossdecken ragen gegen den 
Außenraum. Die bestehenden Innenwände sind als Systemtrennwandausführung, 
Trockenbauweise bzw. als Klinkermauerwerk ausgeführt. Das Tragkonzept des 
Bestandsgebäudes wird weitgehend nicht verändert. Lokal werden Umbau- oder 
Neubaumaßnahmen durchgeführt, wie z.B. Herstellung von neuen Wandöffnungen oder 
Einbau des zentralen Aufzuges zur Schaffung der Barrierefreiheit über alle Geschosse inkl. 
Rampenanlagen. Das bestehende Glasdach über der Aula muss auf Grund von zahlreichen 
Wassereintritten in der Vergangenheit rückgebaut und erneuert werden. Das neue Glasdach 
wird mit Polycarbonat Eindeckung ohne Sonnenschutz ausgeführt. Sämtliche bestehende 
Flachdächer werden ebenfalls rückgebaut. Hier werden auf den STB-Decken Dämmlagen mit 
Bitumenabdichtung ohne Kiesdeckung ausgeführt, das mittels Verklebung gegen Abheben 
gesichert ist. Die Lüftungsgeräte werden auf dem
obersten Flachdach aufgestellt, diese aufgrund der Lastabtragung auf dafür angefertigten 
Stahlbaurosten beruhen. Die Fassade wird auf Grund zahlreicher Mängel umfassend erneuert. 
Die Gebäudehülle besteht aus einer denkmalgeschützten Pfosten-Riegel-Fassade. Diese soll 
im Zuge der Sanierungsmaßnahme mit originalgetreuem Austausch in Teilen des 
Erdgeschosses und der gesamten 1./2. Obergeschosse bzw. denkmalgerechte Sanierung 
eines Bereichs im Erdgeschoss ausgetauscht und instandgesetzt werden. Diese 
Ausschreibung umfasst die neuen Aluminium Pfosten-Riegel-Fassaden und Fenster nach 
historischem Vorbild.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 04/09/2023 End: 08/03/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
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Die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister wird vorausgesetzt.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot
a) entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise
b) oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen.
Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Auflistung Einzelkriterien:
1. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen
2. Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt
3. Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung. 
Nachweis durch Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft bzw. des 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.
4. Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG.
5. Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse.
6. Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1. Erklärung, dass in den letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare Leistungen ausgeführt 
wurden. Je ein Nachweis für 3 Referenzen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis für die wichtigsten Bauleistungen in Anlehnung an das Formblatt 444 
Referenzbescheinigung.
2. Erklärung, dass für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. Nachweis der Zahl, der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahre 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal.
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3. Angaben über die technischen Fachkräfte oder die technischen Stellen, unabhängig davon, 
ob diese dem Unternehmen angeschlossen sind oder nicht, und zwar insbesondere über 
diejenigen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind oder über die das Unternehmen bei 
der Ausführung des Bauvorhabens verfügen wird.
4. Ausbildungsnachweise und Bescheinigungen über die berufliche Befähigung der 
Unternehmerin/des Unternehmers und der Führungskräfte des Unternehmens, insbesondere 
der für die Ausführung der Arbeiten verantwortlichen Personen.
5. Erklärung, aus der hervorgeht, über welche Ausstattung, welche Baugeräte und welche 
technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrages verfügen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 
Sicherheit für
1. die Vertragserfüllung in Höhe von 5 Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne 
Nachträge)
2. Mängelansprüche in Höhe von 3 Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme) zu leisten.
3. Eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 30/05/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/07/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 30/05/2023 10:00Local time: 
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Information about authorised persons and opening procedure: Zur Angebotsöffnung sind keine 
Personen zugelassen. Die Angebotsöffnung erfolgt elektronisch.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used

Additional information
Zur Abgabe des Angebots sind zwingend die vom Auftraggeber bereitgestellten Formblätter zu 
verwenden. Diese können über den Download (vgl. Ziffer I.3) abgerufen werden. Bieterfragen 
können nur über die Vergabeplattform gestellt werden und werden nur über die 
Vergabeplattform beantwortet. Bieterfragen, die nach dem 23.05.2023 um 12:00 Uhr 
eingehen, können nicht mehr beantwortet werden. Der Auftraggeber weist darauf hin, dass 
interessierte Unternehmen im Falle von Bieterfragen und/oder notwendigen Änderungen an 
den Vergabeunterlagen nur informiert werden können, wenn sie sich freiwillig unter Angabe 
einer E-Mail-Adresse über die Vergabeplattform registriert haben. Interessierte Bieter werden 
daher gebeten, sich auf der Vergabeplattform  registrieren zu lassen. Soweit https://dtvp.de
eine freiwillige Registrierung nicht erfolgt, können keine zusätzlichen Informationen übermittelt 
werden. Nicht registrierte Bieter sind dafür verantwortlich, auf der Vergabeplattform 
regelmäßig zu prüfen, ob neue Nachrichten vorliegen. Das Risiko der vollständigen und 
lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt der anfragende Bieter. Die Angebote 
sind fristgerecht (vgl. Ziffer IV.2.2) und ausschließlich elektronisch, verschlüsselt über die 
Vergabeplattform  einzureichen. Die Bestandspläne werden aufgrund der https://dtvp.de
Dateigröße nicht über die Vergabeplattform bereitgestellt. Jeder Bieter erhält Zugang zum 
Cloudspeicherdienst Bayernbox.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YAR6K76

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Nordbayern
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internet address: www.regierung.mittelfranken.bayern.de

Body responsible for mediation procedures
Official name: Vergabekammer Nordbayern
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277

https://dtvp.de
https://dtvp.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
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Fax: +49 981531837
Internet address: www.regierung.mittelfranken.bayern.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
1. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die der Antragsteller vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt hat, sind gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen zu rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB).
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind bis zum Ablauf der Angebotsfrist/Bewerbungsfrist zu rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB).
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen 
(Bewerbungsbedingungen/Vertragsunterlagen) erkennbar sind, sind bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist/Bewerbungsfrist zu rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
4. Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB).

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Nordbayern
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postal code: 91522
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internet address: www.regierung.mittelfranken.bayern.de

Date of dispatch of this notice
21/04/2023

http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de

